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Allgemeine	Informationen	zum	Förderprogramm	„Stadtumbau“	in	Landstuhl	
	
Was	bedeutet	„Stadtumbau“?	Was	ist	Stadtsanierung?	

Die	 Stadt	 Landstuhl	 wurde	 im	 Juli	 2017	 in	 das	 Förderprogramm	 „Stadtumbau“	 aufgenommen.	 Das	 Pro-
gramm	„Stadtumbau“	 ist	 ein	 kombiniertes	 Stadtsanierungsprogramm	des	Bundes	und	 Landes	Rheinland-
Pfalz	 zur	 Unterstützung	 städtischer	 Kommunen,	 welche	 sich	 strukturell	 entwickeln	 und	 städtebauliche	
Missstände	 beheben	wollen.	 Ziel	 ist	 eine	 nachhaltige	 und	 zukunftsbeständige	 Entwicklung	 des	 Stadkerns	
und	eine	ausgeglichene	Entwicklung	seiner	vielfältigen	Funktionen	als	Ort	des	Wohnens,	des	Arbeitens,	der	
Mobilität,	der	Versorgung,	des	sozialen	Miteinanders,	der	Erholung	und	der	Kultur.	

Vor	dem	Hintergrund	des	demographischen	Wandels	und	des	Strukturwandels	hat	eine	Stadt	nur	dann	eine	
Zukunft,	wenn	sie	sich	behutsamen	aber	stetig	erneuert,	ohne	dabei	ihr	Erbe	und	ihre	Traditionen	zu	ver-
gessen.	

Im	Zuge	der	Stadtsanierung	können	mittels	staatlicher	Zuwendungen	bestimmte	Maßnahmen	der	Kommu-
ne	selbst	wie	auch	von	Privatpersonen	gefördert	werden.	Ein	Schwerpunkt	liegt	dabei	auf	strukturverbes-
sernden	Maßnahmen	 zur	Behebung	 städtebaulicher	Missstände	und	des	 Erhalts	 gewachsener	 Strukturen	
und	städtischer	Funktionen	innerhalb	des	Sanierungsgebietes.		

	

Welche	Rolle	spielt	die	Bürgerbeteiligung	dabei?	

Die	Moderation	 ist	ein	wichtiger	Teil	des	Stadtsanierungsprozesses.	Mit	Unterstützung	des	Planungsbüros	
„stadtgespräch“	 können	 sich	 alle	 interessierten	 Bürgerinnen	 und	 Bürger	 Landstuhls	 am	 Stadtsanierungs-
prozess	beteiligen.	Dabei	werden	 in	mehreren	Sitzungen	mit	unterschiedlicher	Thematik	 Ideen	und	Maß-
nahmen	 zur	Weiterentwicklung	 Ihrer	 Stadt	 entwickelt.	Die	 gemeinsam	erarbeiteten	 Ideen	werden	 in	 das	
Sanierungskonzept	der	Stadt	aufgenommen.	Alle	dort	festgeschriebenen	Maßnahmen	sollen	in	den	nächs-
ten	Jahren	mit	Hilfe	Fördermitteln	des	Bundes	und	des	Landes	umgesetzt	werden.		

	
Wie	kann	ich	mich	beteiligen?		

In	einem	ersten	Schritt	wurde	en	Fragebogen	erstellt,	welcher	die	unterschiedlichen	Aspekte	der	Stadtent-
wicklung	 in	Landstuhl	anspricht.	Dabei	sind	alle	Bürgerinnen	und	Bürger	aufgerufen,	 ihre	Einschätzungen,	
Ideen	und	Wünsche	für	die	Stadtentwicklung	zu	äußern.	Danach	werden	die	Ergebnisse	vom	beauftragten	
Büro	„stadtgespräch“	ausgewertet	und	im	Rahmen	einer	Auftaktveranstaltung	am	19.	Oktober	2017	in	der	
Stadthalle	 öffentlich	 präsentiert.	 Zu	 dieser	 Auftaktveranstaltung	 sind	 alle	 Bürgerinnen	 und	 Bürger	 ganz	
herzlich	 eingeladen.	 Bei	 der	 Veranstaltung	 wird	 über	 die	 Inhalte	 der	 Stadtsanierung	 informiert	 und	 die	
Möglichkeiten	zur	aktiven	Teilnahme	am	Programm	„Stadtumbau“	dargestellt.	Am	Ende	der	Veranstaltung	
werden	die	Teilnehmer	zur	Mitarbeit	in	den	thematischen	Arbeitsgruppen	eingeladen.	
	
	
Ansprechpartnerin	für	Fragen	und	Anregungen	zur	Stadtsanierung	in	Landstuhl:		
Planungsbüro	stadtgespräch:	 	 Stadtplanerin	Frau	Kaiser	0631–75004161		


